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Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern, 
 

 

morgen (20.12.2019) feiern wir wieder mit 
allen Schülerinnen und Schülern und 
vielen weiteren Mitgliedern der 
Schulgemeinschaft unseren traditionellen 
vorweihnachtlichen Gottesdienst im Dom. 
Auch in diesem Jahr wird er wieder im 
Internet übertragen. Ein Link zu diesem 
Livestream ist auf unserer Homepage. 
Schon heute findet um 19:30 Uhr wieder 
ein Konzert unserer Vokalensembles in 
der Clemens-Kirche statt. Gönnen Sie 
sich doch ein wenig Ruhe und Besinnung 
an diesem Abend und kommen Sie zu 
unserem Konzert.  
 
Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. 
Unsere neue Dreifachsporthalle und das 
neue Sportaußengelände sind in Betrieb 
gegangen und erfreuen uns durch ihre 
gelungene Architektur. Noch einige 
Nachbesserungen sind erforderlich, aber 
hieran wird zügig gearbeitet. Der Abriss 
der alten Turnhallen ist erfolgt und an ihrer 
Stelle ist bereits die Baugrube für den 
Neubau eines modernen Unterrichts-
gebäudes vorbereitet. Wenn alles nach 
Plan läuft, wird der Bau im Frühjahr 
beginnen. Durch die Baustraßen und den 
Baustellenverkehr wird die Verkehrs-
situation rund um die Schule weiterhin 
unübersichtlich bleiben. Das Einfahren in 
die Straße „Zum Roten Berge“ mit dem 
PKW sollte man möglichst vermeiden.  
 

Im kommenden Halbjahr werden 5 neue 
Referendarinnen ihren Unterricht 
aufnehmen, während 7 Referendarinnen 
und Referendare ihren eigenständigen 
Unterricht beenden und in ihre 
Prüfungsphase eintreten werden. Frau 
Frank (Englisch und Französisch) wird 
aus ihrer Elternzeit zurückkommen. 
Einige Kolleginnen werden in den 
Mutterschutz und anschließend in die 
Elternzeit gehen. Insgesamt wird es 
dadurch in vielen Lerngruppen zu 
Lehrerwechseln kommen.  
 
In den letzten Monaten hat es wieder eine 
Vielzahl von Veranstaltungen am KvG 
gegeben. Ich bin mir sicher, dass Sie auf 
den folgenden Seiten viele interessante 
Berichte finden werden, die Ihnen einen 
kleinen Einblick in die vielen Aktivitäten an 
unserem KvG ermöglichen werden. 
 
Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, erholsame 
Tage in den kommenden Weihnachts-
ferien und ein erfülltes Jahr 2020!  
 
Herzliche Grüße vom KvG 
 
 
 
Hein Zopes 
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Personalien 
 

Wir gratulieren Frau Beisenkötter zur Geburt ihres Sohnes Hanno. Herzlichen 
Glückwunsch! 
 

 

Wir begrüßen unseren neuen Kollegen, Herrn Julius 
Kalmer mit den Unterrichtsfächern Englisch und 
Geschichte.  

 
 
 
 
 
 

 

und ein herzliches Willkommen gilt unseren neuen Referendaren! 
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SCHULSEELSORGE 
 

Das Elternsprechtagscafé im November 2019 war ein voller Erfolg: 317,52 € konnten als 
Spende an Sternenland e.V. – Zentrum für trauernde Kinder und Jugendliche in Telgte 
gegeben werden. Vielen herzlichen Dank an alle, die zum Erfolg beigetragen haben: die 
Eltern, die Kuchen und herzhafte Leckereien gespendet haben; die Schülerinnen und 
Schüler, die die Versorgung im Café und „to go“ bei den Lehrerinnen und Lehrern 
sichergestellt haben; alle, die durch ihre Spende dazu beigetragen haben, dass die große 
Summe zustande gekommen ist; alle, die ihre helfenden Hände und ihre Zeit in der Vor- 
und Nachbereitung zur Verfügung gestellt haben! 

Daniel Mittelstaedt 

 
NEUES VOM FÖRDERVEREIN 

 
Ob Neuanschaffungen für die Bücherei, Requisiten für den Literaturkurs, Zubehör für die 
digitale Musikproduktion oder auch den jährlichen Zuschuss fürs „Geigentaxi“ zum 
nahenden Abschlussgottesdienst im Dom – bei der jüngsten Mittelvergabe vor den 
Herbstferien konnte der Förderverein wieder so manches möglich machen, was aus dem 
planmäßigen Schuletat nur teilweise oder auch gar nicht realisierbar wäre.  

Gleichwohl überstiegen die 14 Anträge mit einem Gesamtvolumen von 18.582,15 € bei der 
so genannten „Restmittelvergabe“ erwartungsgemäß erneut das zur Verfügung stehende 
Budget im Fördertopf in Höhe von rund 4000,- € um einiges.  
Eine sorgfältige Abwägung mit Blick auf die Unterstützung der Erziehung und Bildung 
möglichst vieler Schülerinnen und Schüler, der Verweis auf die nächste „große 
Mittelvergabe“ im Frühjahr oder auch auf andere zur Verfügung stehende 
Finanzierungswege waren somit auch bei der jüngsten Sitzung vonnöten. 
„Wir freuen uns dennoch, dass wir aus unserem Fördertopf immerhin 10 der 14 Anträge 
positiv bescheiden konnten“, betont der Vorsitzende Andreas Tente nach der letzten 
Mittelvergabe. Sein großer Dank gilt den 624 aktiven Mitgliedern und den vielen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die auch diese aktuellen Förderungen erst 
möglich machen. 
Mit der Unterstützung eines so genannten „Escape-Rooms Kardinal von Galen“, den die 
Fachschaft Religion/Christliche Orientierung im nächsten Jahr in Kooperation mit der            
St. Clemens Gemeinde realisieren möchte, unterstützt der Förderverein dabei diesmal ein 
ganz besonders spannendes Projekt, das dann nicht nur allen Schülerinnen und Schüler 
des KvGs einen sicherlich einzigartigen Erfahrungs- und Lernort über das Wirken des 
schulischen Namensträgers bieten wird.  
Der Förderverein unterstützt im Einzelnen aktuell folgende Projekte: 
 

• Escape Room Kardinal von Galen (FS Religion/Christliche Orientierung) 

• Material- und Druckkosten Skate-board-Projekt (FS Kunst EF) 

• Pflege der Ruderboote des ARC    (Ruder-AG) 

• „Geigentaxi“ zum Domgottesdienst   (Vielsaitige Geigenmusik) 

• Jugendliteratur und Abi-Vorbereitungsmaterial  (Schülerbücherei) 

• Hardware für digitale Musikproduktion   (FS Musik) 
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• Rollenbücher, Requisiten, Exkursionen   (Literaturkurs Q 1) 

• Teilnahmegebühr für Wettbewerbe   (Roboter-AG) 

• Material fürs Lerncoaching    (AG Lerncoaching) 

• Sozialfonds       (Schulpastoral) 

Durch den bewilligten Zuschuss zum Sozialfond (Fahrtenprogramm) wird unserem 
Schulseelsorger Daniel Mittelstaedt ermöglicht, Kindern unserer Schule in einer finanziellen 
Notsituation ohne Rechenschaftspflicht ganz unbürokratisch und vertraulich zu helfen, so 
dass jedes Kind am Fahrtenprogramm teilnehmen kann.   

 
Freude über einen Zuschuss auch beim Team der Schülerbücherei: Mit dem Geld konnten aktuelle Titel der  

Jugendliteratur erworben werden, so etwa das neueste „Guinness Buch der Rekorde“, in dem besonders  

die jüngeren Schüler und Schülerinnen gerne während der Pausen schmökern.  

Für die „Großen“ gab es neue Lernhilfen zur Vorbereitung auf das Abitur. 

 
Alle geförderten Projekte des Fördervereins sind in Kürze auch auf der KvG-Homepage (unter 
Förderverein) zu finden. Und hier schon mal ein Ausblick auf unsere nächsten Aktionen: 
Beim Tag der offenen Tür am 10.Januar werden wir wieder alle interessierten neuen Fünftklässler 
und ihre Eltern mit Waffeln und anderen Leckereien verwöhnen, ebenso bei der nächsten 
Fischertechnik-Ausstellung am 19.Januar.  
Bis dahin möchten wir uns bei Ihnen, liebe Mitglieder, Eltern und Förderer unserer gemeinsamen 
Sache für Ihre erneut große Unterstützung im vergangenen Jahr ganz herzlich bedanken! 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern ein schönes und friedvolles Weihnachtsfest und alles Gute 
für das neue Jahr! 

 

Für den Fördervereins-Vorstand  

 Andreas Tente, Ulrike Volks, Katrin Lohmann, Anja Große Wöstmann, Ute Kratzenberg und  

Dr. Anja op de Bekke.  
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DAS FAIR MOBIL MACHT WIEDER STATION AM KVG 
 

Am 8.und 9. Oktober machte das Fair Mobil, ein Baustein des Projektes "Stark im 
Miteinander" der Westfälischen Provinzial, des Jugendrotkreuz, der Schulpsychologischen 
Beratungsstelle sowie des Arbeitskreises soziale Bildung und Beratung, wieder Station am 
KvG. 
Die Klassen 6a, 6b, 6c und 6d erfuhren an Stationen wie "Laufendes A", "Konfliktskyline" 
oder "Spinnennetz" im Klassenraum und in der Sporthalle, dass der Einzelne seine Ziele 
nur mit Hilfe seiner Mitschülerinnen und Mitschüler in einer kooperativen Gruppe erreichen 
kann. 

Die 6er hatten sichtlich viel Spaß bei der Erledigung der vielfältigen Aufgaben. Ein 
besonderer Dank geht hier an die mehr als 20 Streitschlichter und Paten, die die 
Schülerinnen und Schüler an den zehn Stationen kompetent einwiesen und gewohnt 
zuverlässig beim Auf- sowie Abbau der Stationen mithalfen. 
Die Klassenlehrerteams sammelten wertvolle Erkenntnisse über das 
Kooperationsverhalten in ihren Klassen. Alle Beteiligten waren sich einig: Fair Mobil – 
"Gemeinsam sind wir stark" hat sich wieder einmal gelohnt! 

 
 

ERFOLGREICHER ZAUBERKÜNSTLER 
 

28.11.2019 – Frederik Pelster ist nach erfolgreicher Aufnahmeprüfung, mit 14 Jahren eines 
der jüngsten Mitglieder, in den „Magischen Zirkel Deutschland“ aufgenommen worden, eine 
internationale vernetzte Vereinigung aller professionell agierenden Zauberkünstler. 
Erfahren Sie mehr über den Schüler der Klasse 9c des KvG, der unter dem Namen „Magic 
Freddi“ auftritt.  
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Wie kam ich zur Zauberkunst? Als ich 6 Jahre alt war, habe ich den alten Zauberkasten 
meines Vaters im Keller gefunden. Da er nicht mehr ganz vollständig war, wünschte ich mir 
einen eigenen Zauberkasten zu Weihnachten. 

Von dort an nahm die ganze Sache ihren 
magischen Lauf. 
Ich wünschte mir immer wieder weitere 
Zauberkästen und als ich schließlich 8 
Jahre alt war, kam ein Zauberkünstler zu 
einer Feier in unser Haus. Von seinen 
Darbietungen war ich total begeistert. Ich 
verbesserte von nun an meine 
Fingerfertigkeiten und erlernte in der Folge 
zunehmend auch komplexere Zaubertricks. 
Zu Weihnachten, Geburtstagen und 
überhaupt zu jeder erdenklichen 
Möglichkeit wünschte ich mir von meinen 
Eltern und Verwandten immer wieder neue 
Zauberliteratur und Tricks. Meine erste 
eigene Zaubershow führte ich vor meiner 
Grundschulklasse auf. Danach konnte ich 
immer häufiger auf privaten sowie 
öffentlichen Veranstaltungen wie 
Kommunionen, Geburtstagen, 
Vereinstreffen, Weihnachtsfeiern, 
Karnevalssitzungen, Kleinkunstbühnen, 
Schulen, Kindergärten, Tagesstätten ect. 

mein Publikum verzaubern. Fortbildungen und Treffen mit Zauberern aus der ganzen Welt 
haben mir sehr geholfen meine magischen Illusionen weiter zu perfektionieren. Seit 2019 
bin ich Mitglied des Magischen Zirkels von Deutschland (MZvD). Dieser Verein ist eine 
internationale Vereinigung der Zauberkünstler zur Pflege und Förderung der magischen 
Kunst. Im Herbst 2019 fand mein erstes magisches Café im MSC Welthaus in Hiltrup statt.  
Aufgrund der überwältigenden Resonanz entstand meine Zaubershow mit dem Titel 
„IMPOSSIBLE 2020“. Diese interaktive Zaubershow wird mit brandneuen Tricks zum ersten 
Mal am 09.02.2020 in der Alexianer Waschküche in Münster zu sehen sein.  Weitere 
Informationen und Tickets gibt es unter: https://www.magicfreddi.com/  

 
 

WIE SOLL MAN HIER NUR ENTSCHEIDEN? 

 
EF DEUTSCH GRUNDKURS BESUCHT DAS STÜCK „TERROR“ AM WOLFGANG BORCHERT THEATER 
 
Diese Frage mussten sich die 21 Schüler des 
Deutsch-EF-Kurses am Ende der besuchten 
Vorstellung stellen. Das Stück „Terror“ des 
zeitgenössischen Autors Ferdinand von 
Schirach macht die Zuschauer zu Schöffen, 
die am Ende des Stückes über die Schuld oder 
Unschuld eines Piloten entscheiden müssen.  

https://www.magicfreddi.com/
https://kvg-gymnasium.de/wp-content/uploads/2019/12/Zauberkünstler-Frederik-Pelster-2019.jpg
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Dieser Pilot ist des 146-fachen Mordes angeklagt, weil er in einer terroristischen 
Bedrohungslage ein entführtes Zivilflugzeug abgeschossen hat, das auf ein voll besetztes 
Fußballstadion zusteuerte. Nach und nach wird der moralisch schwierige Fall immer 
verzwickter: Gab es Alternativen für die Entscheidung? Warum widersetzte sich der Pilot 
dem Befehl? Welche juristischen Rahmenbedingungen sind gegeben? Wie leiden und 
leben die betroffenen Menschen? 

Über den reinen Fall hinaus diskutierten die 
Schüler dabei ganz intensiv Fragen der 
Moral und der Gesellschaft: Darf man 
Menschen töten, um eine noch größere 
Anzahl von Menschen zu retten – kurz: „Darf 
Leben gegen Leben abgewogen werden?“ 

(https://www.wolfgang-borchert-
theater.de/stuecke/terror.html). 
 
Noch lange nach der anschließenden 
Urteilsverkündung, die in einem klaren 
Freispruch des Angeklagten mündete, 
diskutierten die Schüler geradezu hitzig die 
Problemlage – ein empfehlenswertes und 

nachhaltiges Unterrichtserlebnis!  
Frau Terbrack 

 
 

AKTION WEIHNACHTSTÜTEN FÜR HILTRUP 
Kooperation zwischen der Gemeinde St. Clemens und dem KvG ein voller Erfolg 

 
In diesem Jahr gab es am KvG wieder eine Weihnachtsspendenaktion. Für dieses Jahr 
hatten wir uns etwas Besonderes ausgedacht: Wir sammelten Spenden für bedürftige 
Hiltruper*innen! Mit der Wahl des Spendenzwecks sollte ausdrücklich dafür sensibilisiert 

werden, dass es auch in 
Hiltrup immer mehr bedürftige 
Menschen gibt, für die ein Glas 
Nutella, eine Tafel Schokolade 
oder eine Packung Kaffee 
großer Luxus ist. 
Um dieses Projekt 
umzusetzen, kam es zu einer 
erfolgreichen Kooperation 
zwischen dem Sozialdienst der 
Pfarrgemeinde St. Clemens 
und unserer Schule. Dem 
Spendenaufruf folgten sehr 
viele Schüler*innen mit ihren 
Familien und Kolleg*innen. Die 
Spendenbereitschaft war so 

groß, dass eine große Palette unterschiedlichster Spenden von Kaffee bis Kinderspielzeug 
zusammenkam. Alle Jahrgangsstufen haben sich beteiligt.  Es waren insgesamt drei voll 
beladene Autos nötig, um alle gespendeten Geschenke zur Pfarrgemeinde zu 



  

 

Seite 9 von 30 

transportieren. Dort werden die Spenden nun sortiert und anschließend an Bedürftige in 
Hiltrup und Amelsbüren als Weihnachtsgeschenk verteilt. 
Die diesjährige Spendenaktion hat uns mal wieder gezeigt, dass Nächstenliebe nicht nur 
eine Floskel, sondern gelebte Praxis an unserer Schule ist. Daher soll die Spendenaktion 
auch nächstes Jahr wieder stattfinden. Für die große Bereitschaft bedanken sich das 
Organisationsteam (Referendar*innen am KvG), die Schulleitung und die Pfarrgemeinde 
St. Clemens herzlich bei allen Beteiligten.  

 

PRÄSENZ DER ORCHESTER DES KVGS IM STADTTEIL 

Am Dienstag gestaltete Galissimo eine ü-70-Party in der Stadthalle.Bei der ökumenischen 
Adventsfeier der Gemeinde überzeugte das Orchester mit einem ansprechendem 
Programm: Neben Bearbeitungen klassischer Musik wurden auch Original-Arrangements 
der sinfonischen Blasmusik gespielt. Viele Schüler spielten zum ersten mal in dem in 
diesem Schuljahr sehr ausgeglichen besetzten Orchester - so können wir z.B. stolz sein 
auf einen vierstimmigen Hornsatz!!! 
Am Samstag haben wir Lara Köttendrop, Posaunistin im Galissimo-Orchester und 
Karnevalsprinzessin, begleitet und die Weihnachtsfeier ihres Vereins in Form eines kleinen 
Weihnachtsmarktes an der Clemenskirche, beschallert. Einen Karnevalstusch konnten wir 
uns nicht verkneifen. 
Ebenfalls am Samstag spielte unsere Bigband im Foyer der Stadthalle Hiltrup. Der 
Tanzsportverein „Residenz“ veranstaltete eine Benefiz-Gala zugunsten des Herz-Jesu-
Krankenhauses. Auch in der Bigband feierten viele Schüler ihr Debüt. 
Vielen Dank an Herrn Klomfaß, der alle Einsätze koordinierte, Arrangements schrieb, 
einstudierte und die Orchester leitete. 
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MINTEINANDER –WER MACHT DIE GRÖßTEN SEIFENBLASEN? 

In den letzten Wochen gab 
es eine Neuauflage des 
Grundschulprojekts, das der 

Differenzierungskurs 
„Naturwissenschaft und 
Umwelt“ der Jahrgangsstufe 
9 des KvG für die Schüler der 
Hiltruper Grundschulen im 
Rahmen der Kooperation 
MINTeinander vorbereitete. 
Dieses Projekt wird im 
Januar mit der Davertschule 
Amelsbüren fortgeführt.  

Die KvG-Schüler 
erarbeiteten einen Lernzirkel 
mit 13 Stationen für die 
Viertklässler. An den 

Stationen standen die Großen hilfreich zur Seite, wenn es für die Grundschüler darum ging, 
die Wirkung von Backpulver zu entdecken, Zauberwasser zu entzünden, den „Geist in der 
Flasche“ zu wecken oder die Veränderungen von Druck kennenzulernen. Mit großem 
Engagement, Spaß und Geduld führten unsere Neuntklässler die Versuche nicht nur mit 
den hoch motivierten Grundschülern durch, sondern vermittelten auch das notwendige 
Hintergrundwissen zu den verschiedenen Experimenten.  

Neu in diesem Jahr war, dass die vorbereiteten Experimente u.a. auch von den Klassen 9a, 
9c und 9d mit den Grundschülern durchgeführt wurden. So konnten viele unserer Schüler 
neue Erfahrungen im Umgang mit Grundschülern sammeln. Die Rückmeldungen sowohl 
der Grundschulen als auch unserer Schüler können durchweg als positiv beschrieben 
werden und wurde von den Grundschülern mit entsprechend großem Applaus honoriert. 

 
 

NICOLAUS CLASS CONVERT 
 

Zum zweiten Mal fand am Nikolaustag die 
gemeinsame Aufführung der Bläserklassen und 
der Tänzerinnen und Tänzer der 
Ballettkooperation statt. Rund 150 Zuschauer 
wurden durch das sehr abwechslungsreiche 
Programm begeistert.  

 
 
 

 

https://kvg-gymnasium.de/wp-content/uploads/2019/12/Grundschulprojekt_MINT_2019_1_FRONT.jpg
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NIKOLAUS-FUßBALLTURNIER 5 AM FREITAG, 6. DEZEMBER 

 
Am 06.12.2019 fand das erste Nikolaus-Fußballturnier der 5er in der neuen Sporthalle statt. 
Die 124 Fünftklässler sorgten für mächtig Stimmung und Spaß am Spiel. In fairen und 
packenden Gruppenspielen und einem Herzschlag-Finale konnte sich die 5c am Ende 
knapp mit 2:1 gegen die 5a durchsetzen. 
Wir danken allen beteiligten Kolleginnen und Kollegen der Fachschaft Sport sowie den 
Sporthelfern für ihr tolles Engagement bei der Unterstützung der Turnierleitung und der 
Leitung der Spiele. 

Herr Traxel / Frau Vey 
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KVG MIT DEM EUROPÄISCHE SCHULMUSIKPREIS AUSGEZEICHNET 
(RÜCKBLICK) 
 
"Der Europäische Schulmusik Preis ist einer der höchstdotierten Preise für instrumentalen 
Schulmusikunterricht. Der Preis würdigt herausragende Leistungen von Lehrern im Bereich 
Musikpädagogik und Musikvermittlung in allgemeinbildenden Schulen." (Homepage 
Europäischer Schulmusikpreis). Die feierliche Preisverleihung fand im Rahmen der 

Musikmesse 2019 in 
Frankfurt am Main statt, 
auf der beistehendes 
Foto entstanden ist. Der 

Schulleiter Dr. Heinrich 
Zopes nahm den Preis 
für das Kardinal-von-

Galen-Gymnasium 
entgegen. "Für die 

Schulleitung ist es eine große Freude wahrzunehmen, dass die Qualität im Bereich der 
individuellen Förderung so groß ist, dass dieses Angebot sogar den Europäischen 
Schulmusikpreis gewonnen hat", so Schulleiter Herr Dr. Zopes. Ausgezeichnet wurde die 
"Kleine vielsaitige Geigenmusik" unter Leitung von Elisabeth Bellm mit der 
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musikpädagogischen Idee und dem Konzept des Hop-in-Hop-on-Orchesters. Beistehendes 
Orchesterbild ist in der Aula entstanden. "Es ist beachtlich, dass unsere Geigen-, Harfen-, 
Blockflöten- und Gitarrenspieler diesen Preis für uns "eingespielt" haben!", so Projektleiterin 
Elisabeth Bellm.  An dieser Stelle eine ganz herzliche Gratulation an unsere engagierten 
Schülerinnen und Schüler zu ihrem großen Erfolg! Ein ganz besonderes Dankeschön gilt 
Herrn Dr. Zopes für seine kontinuierliche, verlässliche und verständnisvolle Unterstützung 
und Förderung des Projekts! Weiterhin ganz herzlichen Dank an die mitwirkenden Eltern, 
Großeltern und Kollegen/-innen, die durch ihre wesentliche und gute Unterstützung 
ebenfalls zu diesem großen Erfolg mit beigetragen haben! Ganz, ganz herzlichen Dank an 
alle Beteiligten! 

 
Aus der Laudatio des Vorsitzenden der Fachjury Prof. Dr. Wolfgang Pfeiffer: 
 

"Den Europäischen Schulmusikpreis in der 
Kategorie musikalische Arbeit in 
Arbeitsgemeinschaften erhält das Kardinal von 
Galen Gymnasium aus Münster-Hiltrup. In der 
Musik haben wir häufig das Problem, dass die 
Fähigkeiten auf einem Instrument sehr 
unterschiedlich sind, was das gemeinschaftliche 
Musizieren vor große Probleme stellt. Die 
Musiklehrerin Frau Elisabeth Bellm hat ein 
speziell auf die musikalische Arbeit 
zugeschnittenes System entwickelt, das jedem 
Schüler, jeder Schülerin erlaubt, nach seinen 
Fähigkeiten im Orchester mit zu spielen.[...] 
 
Ein sehr gut durchdachtes Zusatzangebot 
unterstützt das Üben zu Hause: die 
fortgeschrittenen Schüler erstellen eine Mitspiel-
CD, mit der Einsteiger zu Hause die Möglichkeit 
haben, sich vorzubereiten. Ergänzt und verstärkt 
werden die fortgeschrittenen Schüler durch 
mitwirkende Eltern, Großeltern und 
Kollegen.[. ..] Die begeisterten Statements der 
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Schülerinnen und Schüler zeigen, welche nachhaltigen Spuren der Musikunterricht hier 
hinterlassen hat.[ ...] 
 
Für dieses sehr gut in sich differenzierte und durchdachte Projekt [...] erhält das Kardinal 
von Galen Gymnasium mit Frau Elisabeth Bellm den Europäischen Schulmusikpreis 2019 
im Bereich des Musikmachens im Arbeitsgemeinschaften in den Klassenstufen 5 - 12. 
Herzlichen Glückwunsch!" 

Frau Bellm 

 

KVG-FORMEL-1 TEAM BEIM IHK MINT-FORUM 

Beim ersten MINT-Forum der IHK Nord Westfalen stellte das KvG-Formel-1-Team sein 
Projekt vor. IHK-Präsident Benedikt 
Hüffer persönlich testete die 
Rennboliden auf der F1-Strecke 
und zeigte sich beeindruckt vom 
Fachwissen der Schüler.  

Mit dem 8. Platz bei den deutschen 
Meisterschaften in diesem Jahr 
hatten die Schülerinnen und 
Schüler für Aufsehen gesorgt und 
stellten ihr Projekt bei diesem 1. 
MINT-Forum als Beispiel für 
gelungene Nachwuchsförderung im 
MINT-Bereich vor. 

Herr Keßelmann 

KVG-WETTERBOX GEHT ONLINE 
 
04.12.2019 Seit ca. 25 Stunden sendet die KvG-Wetterbox aktuelle Messdaten vom 
Standort Hiltrup (Stadtteilbücherei St. Clemens) ins World Wide Web! Im Rahmen ihres 
Jugend-Forscht Projektes haben Rico Sundermann und Fabian Neuhaus die Messstation 
zusammengebaut und programmiert.  
Ziel ist es, die Feinstaubbelastung in Hiltrup an verschiedenen Punkten zu erheben. 
Voraussetzungen für den reibungslosen Ablauf der Messungen sind eine kontinuierliche 
Stromversorgung und eine gute WLAN-Verbindung. Letztere führte zu der Zusammenarbeit 
mit Frau Faber von der Stadteilbücherei in St. Clemens. Für einen ersten Test ist der 
Standort in Hiltrups Mitte ideal und die Schüler dürfen das WLAN der Bücherei benutzen. 
Als problematisch erweist sich die Stromversorgung mittels einer Solarzelle und Akku, da 
die Sonneneinstrahlung an der momentanen Stelle auf die frühen Morgenstunden 
beschränkt ist. Hier ist aber eine Lösung in Sicht. Sollten Sie also auf der Online-Karte (link 
siehe unten) zurzeit keine aktuellen Messwerte einsehen können, versuchen Sie es bitte 
im Laufe des Donnerstages erneut. Wir arbeiten daran! 
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Gesponsert wird das Projekt vom VDI 
(Verein Deutscher Ingenieure). Mit der 
Hilfe des VDI konnten 5 sogenannter 
Sense-Boxen angeschafft werden, die 
vom Münsteraner Geoinformatik Institut 
zur Messwerterfassung entwickelt 
wurden. Herr Franke vom VDI ließ es sich 
nicht nehmen, die aktuellen Messdaten 
live vor Ort bei der Erstinbetriebnahme zu 
sichten. Vielen Dank an den VDI für die 
Unterstützung! 
 
 

 

LERNCOACHING AM KVG 

 
7.12.2019 – Überhaupt lernt niemand etwas durch bloßes Anhören, und wer sich in 
gewissen Dingen nicht selbständig bemüht, weiß die Sache nur oberflächlich. (Johann 
Wolfgang Goethe) 
Was ist eigentlich Lerncoaching?  
Lerncoaching ist keine Nachhilfe, keine Therapie, keine Feuerwehr und kein Wundermittel!  
Es ist eine Hilfe zur Selbsthilfe, eine Begleitung auf kurze Zeit und eine ganzheitliche 
Unterstützung. Es folgt einem systemischen Ansatz, bei dem es gilt, Stärken zu erkennen 
und von diesen ausgehend das Lernen zu verbessern. Beim Lerncoaching geht es darum, 
innere Ressourcen zu aktivieren, Selbständigkeit zu fördern und den Schülern zu zeigen, 
was in ihnen steckt und nur noch nicht entdeckt wurde oder verschüttet war.  
Die Wirkung von Lerncoaching sollte nicht nur kurzfristig, sondern mittel- und langfristig zu 
beobachten sein. 
Es richtet sich an Schülerinnen und Schüler,  
• die sich nicht ohne Weiteres konzentrieren, organisieren oder motivieren können, 
• die nicht wissen, was und wie sie lernen sollen,  
• die Angst vor Klassenarbeiten und Klausuren haben,  
• die Hemmungen haben, sich mündlich zu beteiligen, 
• usw. 
Gemeinsam und auf „Augenhöhe“ beschäftigen wir uns je nach individuellem Fall mit 
folgenden Themen und Fragen:  
• Strukturierung von Lern- und Freizeit (Wann mache ich am besten meine Hausaufgaben?),  
• Organisation (Wie sieht mein Schreibtisch, meine Schultasche oder mein Matheheft aus?), 
• Lerntechniken (Wie lerne ich eigentlich Englischvokabeln?),  

https://kvg-gymnasium.de/wp-content/uploads/2019/12/Wetterbox-MAP-klein.jpg
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• Konzentrations- und Entspannungsübungen (Was mache ich, wenn ich vor der 
Deutscharbeit Angst habe?) 
• … 
In diesem Schuljahr wurde das 
Lerncoachingteam am KvG erweitert. 
Herr Alkemeier-Bohlsen (Mo, 5. Stunde) 
wird nun von Frau Thöne (Di, 5. Stunde) 
und Frau Kentrup (Mo, 5. Stunde) 
unterstützt.  
Der Förderverein ermöglichte die 
Anschaffung einiger Materialien, z.B. 
ein Lerncoaching Workbook oder 
Motivationskarten. Vielen Dank für die 
Unterstützung! 

 

 

KLASSENPROGRAMM „ANDERS STREITEN“ IN 5. KLASSEN 
EINGEFÜHRT 

SCHLICHTUNG ALS BASIS EINER KONSTRUKTIVEN UND EIGENVERANTWORTLICHEN 

KONFLIKTKULTUR 

11.12.2019 Für eine gute Klassengemeinschaft ist ein gewaltloses Miteinander eine 
wichtige Grundlage. Dazu ist es hilfreich, dass Schülerinnen und Schüler Unterschiede 
zulassen und untereinander wertschätzend kommunizieren können. Aber: 
Auseinandersetzungen sind normal und Streitigkeiten gehören zum Schul-Alltag dazu. 
Erwartungsgemäß gaben sich alle Anwesenden in den vier Klassen mit Handzeichen als 
„Experten“ zum Thema Streit mit eigenen Erfahrungen zu erkennen. Aus diesem Grunde 
stellte das Streitschlichterprojekt in allen 5. Klassen einen erprobten und erfolgreichen Weg 

vor, der aus einem Konflikt so 
herausführt, dass man sich nachher 
wieder gut in die Augen gucken kann. 

Am Beispiel einer fiktiven aber durchaus 
lebensnahen Streitgeschichte wurde in 
den letzten zwei Wochen das 
Klassenprogramm „anders 
streiten“ durch das KvG-
Streitschlichterprojekt mit jeder 5. 
Klasse gemeinsam erarbeitet. Hierbei 

konnte ein lösungs- und zukunftsorientierter Umgang mit einer Konfliktsituation in 
Minirollenspielen nach dem Grundsatz „learning by doing“ eingeübt werden. Die 
Fünftklässler*innen übernahmen jeweils die Verantwortung für die ‚eigenen‘ Konfliktanteile 
und sprachen diese laut aus. Das Bennen der Gefühlslage und das Erlebnis, wie wichtig 
ein Rollentausch bei der Beilegung eines Konfliktes ist, sorgten für Verständnis für das 
Gegenüber. Zum Schluss stand die Erkenntnis fest, dass es gut ist, dass bei diesem Weg 

https://kvg-gymnasium.de/wp-content/uploads/2019/12/Lerncoaching_Info_2019.jpg
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allein die beiden Konfliktparteien ihre eigene und damit konstruktive Lösung finden, mit der 
beide dann auch zufrieden sind! 

Dank gilt allen amtierenden KvG-Streitschlichtenden, die aktiv bei der Vermittlung des 
Klassenprogramms unterstützt haben, sowie den Kolleginnen und Kollegen, in deren Ori – 
bzw. Unterrichtsstunde wir das Klassenprogramm einführen durften. Die 
Fünftklässler*innen kennen nun das Angebot der Streitschlichtung als Baustein auf dem 
Weg zu einer eigenverantwortlichen Konfliktkultur und zu einem guten Miteinander! Bei 
Bedarf kann gerne auch ein Termin für eine Show-Schlichtung verabredet werden. 

Die KvG-Streitschlichtenden bieten in jeder 2. großen Pause (11:50-12:05) ihre Hilfe an und 
freuen sich, wenn sie unterstützen können! 

Frau Chrobak (KvG-Schulmediatorin) 

 

KVG SCHLIEßT KOOPERATIONSVERTRAG MIT DEM DRK  

21 neu auszubildende Schulsanitäter des KvG legen Verbände an, reanimieren 
eine bewusstlose Person nach einem Unfall oder versorgen eine Platzwunde. Die 
Ausbildungsgruppe wird geleitet von Dirk Schulte-Wörmann vom Deutschen 
Roten Kreuz, der die Schülern mit großem Einsatz kompetent schult.  

„Wir freuen uns, dass es gelungen ist, einen Kooperationsvertrag mit dem 
Deutschen Roten Kreuz zu schließen“, betont Hans-Peter Alkemeier-Bohlsen, der 
verantwortliche Lehrer am KvG für die Schulsanitätsgruppe. „So erhalten die 
Schüler eine gute Grundausbildung durch das Jugendrotkreuz.“ Über den 
Schulrahmen hinaus können alle Schulsanitäterinnen und -sanitäter auch 
außerschulisch kostenfrei am Fort- und Weiterbildungsangebot des Deutschen 
Roten Kreuzes teilnehmen. „Das ist eine Win-win-Situation für beide 
Kooperationspartner“, erläutert Dr. Hein Zopes als Schulleiter bei der 
Unterzeichnung des Vertrags. 

Seit 1998 existiert am KvG eine aktive Schulsanitäter-AG. Die Ersthelfer kann 
man im Schulalltag leicht an den intensiv-grünen Sweatern mit dem Sani-Logo 
erkennen. Sie sind bei allen Schulveranstaltungen begleitend dabei, vor allem 
aber im Schulalltag präsent. Einzelne Schüler sind immer in Rufbereitschaft und 
können über das Sekretariat zu Notfällen gerufen werden und im Sani-Raum steht 
jede Pause ein Team von Sanis für den Einsatz bereit. So ist die Erstversorgung 
bei allen Verletzungen und Unfällen an der Schule gesichert.  
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Im Rahmen einer Feierstunde wurde der Kooperationsvertrag mit dem DRK 
Kreisverband Münster von Dr. Zopes im Beisein von Herrn Schulte-Wörmann und 
Herrn Alkemeier-Bohlsen unterzeichnet.  

 

„Wo ist denn Max Wenner? Er soll doch mit auf’s Foto?“ „Der ist gerade als 
Ersthelfer im Einsatz, weil sich eine Lehrerin die Hand eingeklemmt hat.“ „Wie gut, 
dass wir auf solche Fälle gut vorbereitet sind und uns das DRK jetzt 
ausbildungstechnisch immer auf dem Laufenden hält“, freut sich der Schulleiter.  
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JUNIOR INGENIEUR AKADEMIE GEWINNT 
24 NEUWERTIGE LAPTOPS 

 

13.11.2019 Im Rahmen einer kleinen Feierstunde bei der DZ HYP durfte Alexander Streier 
stellvertretend für seinen Kurs Junior-Ingenieur-Akademie 24 neuwertige Laptops 
entgegennehmen. 

Kurz vor den Herbstferien hatte Alexander mit seinem Kurs bei der Aktion „Beef mit dem 
Rechner“ von Antenne Münster mitgemacht. Zusammen mit der Immobilienbank DZ HYP 
und LapStore wurden bei dieser Aktion von Radio AM 120 hochwertige Notebooks (5 
Klassensätze) an weiterführende Schulen verschenkt, um die IT-Ausstattung an Schulen 
zu verbessern. Groß war die Freude, als Alexander dann tatsächlich morgens um 6:50 Uhr 
während der Radiosendung angerufen und ihm der Erfolg der Bewerbung mitgeteilt wurde. 

Die Schülerinnen und Schüler können sich nun über 24 neuwertige Laptops freuen, die ab 
sofort bei der Programmierung der Fischertechnik-Roboter zum Einsatz kommen werden! 

 
MATHEOLYMPIADE 

 
28 Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5-Q2 haben sich für die zweite Runde 
der Matheolympiade qualifiziert! Sie knobelten freiwillig an zahlreichen, anspruchsvollen 
Problemstellungen und waren nun eingeladen am Samstagmorgen am Hittorf-Gymnasium 
an der zweiten Runde teilzunehmen. Die Mathelehrer des KvGs sind natürlich wahnsinnig 
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stolz auf ihre Schülerinnen und Schüler und drücken für die zweite Runde ganz fest die 
Daumen. Mitte Dezember wird feststehen, wer in der Stadtrunde einen Preis gewonnen hat 
und vielleicht sogar die Stadt Münster bei der Landesrunde vertreten darf!  

 
Qualifiziert für die zweite Runde haben sich: 
Marie Hetrodt, Marie Rosendahl, Anna Linn Steinhoff, Emma Wibrecht, Evelyn Wachtel, 
Yael Yogarajah, Mattis Irmer, Lukas Krause, Lina Graute, Henrik Arndt, Matti König, Sarah 
Janssen, Sivasini Sivagnananel, Lasse Möller, Kiron Walter, Kuno Sanders, Jakob Hürther, 
Thoma Pollmeyer, Jens Hemker, Kiara Laurien Walter, Paul Borzek, Katharina Albiez, 
Maria Schwartze ,Jonah Roß, Niklas Rosendahl, Arne Saphörster, Kathrin Uhlig, Thomas 
Schwartze  

Frau Brinker 

 
STADTRUNDE DER MATHEOLYMPIADE 

 

Samstagmorgen, 9 Uhr Hittorf-Gymnasium: Über vierhundert begeisterte 

Mathematikerinnen und Mathematiker treffen sich hier, um an vielfältigen, aber immer 

anspruchsvollen, mathematischen Problemstellungen zu knobeln. Acht von ihnen  ist es 

sogar gelungen einen der begehrten 1.-3. Preise zu erhalten, unter anderem 

Kinogutscheine und Knobelspiele.  

Unsere erfolgreichen Teilnehmer sind: 

aus der 5. Klasse: Lina Graute, Anna Linn Steinhoff, Yael Yogarajah,  
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aus der 6. Klasse: Matti König und Kiron Wolters, 

aus der  Klasse 9 : Arne Saphörster . 

Jacob Hüther aus der 6. Klasse und Thomas Schwartze aus der Q2 erreichten sogar den 

ersten Platz in ihrer Altersklasse und vertreten die Stadt Münster beim NRW-Finale am 

22.2.2002 in Hamm. 

Wir freuen uns sehr, dass dieses Jahr so viele mathematikbegeisterte Schülerinnen und 

Schüler teilgenommen haben und gratulieren den Siegern ganz herzlich. Thomas und 

Jakob drückt das ganze KvG für das NRW Finale die Daumen. 

 

 

 
ERIKA ABU-SAKR (6D) GEWINNT DEN  

VORLESEWETTBEWERB! 
 

Als beste Vorleserin der Jahrgangsstufe 6 setzte sich am vergangenen Dienstag, den 03.12. 
2019 unsere Schülerin Erika Abu-Sakr (6d) beim diesjährigen Vorlesewettbewerb in der 
Aula des KvG gegen ihre fast ebenso lesestarken Mitschülerinnen und Mitschüler durch. 
Erika und 7 weitere Schülerinnen und Schüler der Jahrgangstufe 6 hatten sich zunächst 
auf Klassenebene als beste Vorleserinnen und Vorleser qualifiziert.  
Das KvG schließt sich seit vielen Jahrzehnten dem bundesweiten Vorlesewettbewerb des 
Börsenvereins des deutschen Buchhandels an und sieht diese Teilnahme als schöne 
Aktion, das Lesen zu fördern und unsere Schülerinnen und Schüler für gute Bücher zu 
begeistern. Am Dienstag hieß es dann für die ausgewählten 8 Schülerinnen und Schüler, 
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vor den etwa 120 Schülern der Jahrgangsstufe 6 und vor der Jury - bestehend aus unserem 
Schülersprecherteam Jana und Vincent, unserer Referendarin Frau Venschott, unserem 
stellvertretenden Schulleiter Herrn Rickert, und Frau Schmuck von der Hiltruper 
Buchhandlung - einen kühlen Kopf zu bewahren. In der ersten Runde stellten die 
Vorleserinnen und Vorleser dabei ihre Lieblingsbücher vor und interpretierten die 
ausgewählten Textstellen auf beeindruckende Art und Weise. In der zweiten Runde hatten 
sie dann die Aufgabe, einen Fremdtext zu bewältigen. Barbara Robinsons Kinderbuch-

Klassiker „Hilfe, die Herdmanns kommen“ bot sich passend zur Adventszeit an und die 8 
Schülerinnen und Schüler lasen den jeweiligen Text gekonnt.  
 
Am Ende verkündete die Jury, der die Platzierung aufgrund der insgesamt hohen 
Vorlesequalität aller 8 Klassenvertreter schwer gefallen war, den ersten Platz für Erika Abu-
Sakr (6d), den zweiten Platz für Matti König (6a) und für die anderen 6 Vorleserinnen und 
Vorleser einen gemeinsamen dritten Platz. Erika und Matti freuten sich über Buchpreise. 
Alle mutigen Vorleserinnen und Vorleser bekamen neben einem Schokoladen-Nikolaus 
auch noch Gutscheine von der Hiltruper Buchhandlung. Für Erika bleibt es spannend – sie 
wird ab Ende Januar zur nächst höheren Ebene (Stadt Münster) eingeladen. Wir wünschen 
ihr viel Erfolg! 
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PLATZ 2 FÜR KÖNIG DAVID UND SEIN GEFOLGE 

KVG-MANNSCHAFT ÜBERZEUGT BEI DEN SCHULMEISTERSCHAFTEN IM 

SCHACH 

 
Am vergangenen Donnerstag fanden in der Sporthalle Berg Fidel die Stadtmeisterschaften 
der Münsteraner Schulen im Schach statt. Fünf vom KvG zogen aus, um ihre Gegner das 
Fürchten zu lehren, und betraten siegesgewiss die großzügig hergerichteten 
Räumlichkeiten. Eine Mannschaft besteht immer aus 4 Spielern, so dass ein Ersatz- bzw. 
Einwechselspieler zur Verfügung stand. 
 
Erster Gegner war das Hittorf-Gymnasium, das in Hin- und Rückrunde jeweils souverän mit 
4:0 vom Brett geputzt wurde. An Brett 1 spielte souverän König David (Toval), der die größte 
Erfahrung hat. An Brett zwei saß mit großer Übersicht über das Spielgeschehen Turm Arne 
(Saphörster) und überzeugte durch Weitblick. An Brett 3 stürmte die wilde Dame Kiara 
(Walter) von Sieg zu Sieg, scheute dabei nicht vor dem frühen Abtausch von Figuren zurück 
und gewann auf diese Weise sämtliche 6 Partien in Rekordzeit. An Brett 4 lösten sich die 
beiden Springer Erik Saphörster und Kiron Walter (Klasse 6) von Partie zu Partie ab und 
konnten dabei zumeist punkten, wobei beide in der Spielanlage ihren älteren Geschwistern 
nacheiferten. 
 
Auch das Schlaun-Gymnasium blieb diesem Elite-Team zweimal mit 4:0 hoffnungslos 
unterlegen. Schwierigkeiten bereitete jedoch die hochklassige Truppe vom Gymnasium 
Paulinum, gegen die man eine Begegnung mit 1:3 verlor. Da nützte auch das Remis im 
Rückspiel nichts, die tapferen Denksportler mussten sich mit dem 2. Platz begnügen, 
können sich aber bei den Münsterlandmeisterschaften im Februar noch für das 
Landesfinale NRW qualifizieren.  
 

Herr Braunsmann 
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ERFOLGREICHE DELF-SCHÜLERINNEN AM KVG IM 

SCHULJAHR 2018-2019 

Nach den Herbstferien 

2019 wurde den 

erfolgreichen und 

glücklichen Schülerinnen 

und Schülern, die im 

vergangenen Schuljahr an 

den Delf-Prüfungen im 

ersten Schulhalbjahr 

(Prüfungen im Januar 2019) 

und im 2. Schulhalbjahr 

(Prüfungen Juni 2019) 

teilgenommen haben, das 

offizielle Zertifikat der 

bestandenen Delf-

Prüfungen im Beisein des 

Schulleiters, Herr Dr. 

Zopes, überreicht.  

Im ersten Durchgang haben die Schülerinnen und Schüler die Stufen A1, A2 und B2 

angestrebt. 

Im zweiten Durchgang haben die Schülerin und die Schüler die Stufe A2 angestrebt. 

Wir gratulieren den Schülerinnen und 

Schülern ganz herzlich und wünschen 

ihnen weiterhin viel Freude am 

Lernen der französischen Sprache 

und weitere erfolgreiche DELF-

Prüfungen. 

Frau Große Stetzkamp 
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KLASSE 9D UNTERWEGS IN „WEIMAR IM WESTEN“ 

 
Ein Paradox? Dass 
die Stadt Weimar im 
Osten liegt, gehört 
zum geographischen 

Allgemeinwissen, 
dennoch ergibt die 
schöne Alliteration 
„Weimar im 
Westen“ Sinn: Die 

historische 
Ausstellung im 
Landeshaus geht der 
Frage nach, wie sich 
die beiden 
westlichen Provinzen 
Preußens, Rheinland 
und Westfalen, 
während der Zeit der 
Weimarer Republik 

(1918-1933) 
entwickelt haben, und präsentiert ihre Ergebnisse unter der Titel „Republik der Gegensätze“: 
Industriearbeit und Großstadtleben, Emanzipationsbestrebungen der „neuen Frau“ und 
moderne Massenmedien (die erste live ausgestrahlte Fußballreportage im deutschen 
Rundfunk kam übrigens aus Münster!) auf der einen Seite, von Handarbeit geprägte 
Landwirtschaft, dörfliche Gemeinschaften und die Einbindung in traditionelle konfessionelle 
oder berufsständige Milieus auf der anderen Seite, prägten diese Zeit. Und sogar bislang 
unveröffentlichte Fotos und Filme aus Münster sind zu sehen, etwa eine rote Fahne vor 
dem Rathaus während der Novemberrevolution.  
Gut durch eigene Internet-Recherchen vorbereitet, konnten die Schüler während des  
Einführungsseminars mit einem der Ausstellungsmacher viele interessante Details über die 
inhaltliche Vorbereitung und mediale Gestaltung der Ausstellung erfahren und ihn sogar 
von ihrem eigenen Expertenwissen (über die Nabenschaltung von Miele-Fahrrädern) 
profitieren lassen. Die 9d hat einen der letzten Führungs-Termine ergattert, denn die 
Ausstellung ist mittlerweile „weitergewandert“. Neugierig geworden? Infos gibt’s auf 
https://www.weimar-im-westen.de/.    

Frau Theilmeier-Wahner 

 

 

 

 

https://www.weimar-im-westen.de/
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DIE BURGTAGE DER KLASSE 5A 
 

 
Letzten Mittwoch und Donnerstag fand unsere Klassenfahrt mit unseren Lehrern Frau 
Dortschy und Frau Lange auf der wunderschönen Jugendburg Gemen statt. Unser 
Schulseelsorger Daniel Mittelstaedt leitete durch ein vielseitiges Programm, so dass wir 
innerhalb unserer Klasse viele neue Erlebnisse teilen konnten und eine sehr schöne Zeit 
miteinander verbracht haben: In Kooperationsspielen haben wir Teamwork bewiesen und 
erfahren, dass dieses für einen Klassenzusammenhalt ganz besonders wichtig ist. 
Außerdem bastelten wir Freundschaftsengel und entspannten uns mit Igelballmassagen im 
Olymp (oben im Burgturm). 
In unserer Freizeit haben wir z. B. Werwolf und Tischtennis gespielt und uns ein bisschen 
ausgeruht. 
Abends führten unsere Klassenpaten Jule und Tobias durch das Programm: Zunächst 
haben wir mit der gesamten Klasse ein spannendes Kartenspiel gespielt und danach eine 
kleine Nachtwanderung über das Gelände der toll erleuchteten Jugendburg gemacht. 
 
Unser Fazit zu unserer ersten Klassenfahrt am KvG: Wir haben uns untereinander viel 
besser kennengelernt und wissen nun, dass wir als Klasse zusammengehören und an 
einem Strang ziehen möchten.  
 

Helen (Kl. 5a) 
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DIE BURGTAGE DER KLASSE 5B ZUM THEMA FREUNDSCHAFT 

 
Wir, die Schülerinnen und Schüler der Klasse 5B, waren vom 10.10. bis zum 11.10.2019 
zusammen mit unseren Lehrern Frau Vey, Herrn Heischkamp sowie Schulseelsorger Herrn 
Mittelstaedt und unseren Paten Julie und Lorenz auf der Burg Gemen. Die Busfahrt war 
sehr gut und wir alle freuten uns schon riesig auf unsere erste Klassenfahrt. Nach der 
Ankunft haben wir ein paar Kennen Lernspiele gespielt und danach unsere Zimmer 
bezogen. Es gab Zimmer für zwei und für drei Personen. Nach dem Mittagessen spielten 
wir Tischtennis, malten und quatschten. Andere waren auf Ihren Zimmern oder haben 
gelesen... 

 
Nach dem Abendessen überaschten uns unsere Paten mit einer Nachtwanderung, welche 
sehr schön und aufregend war (gute Idee). Sie führte uns über eine Holzbrücke in den 
dunklen, tiefen Wald, wo wir erschreckt wurden. Nach unserer Rückkehr in die Burg spielten 
wir noch 2 Abendspiele. Anschließend gingen wir in die Zimmer schlafen, denn um 22:00 
Uhr musste es leise auf den Fluren sein.   
 
Der nächste Morgen begann schon um 8:00 Uhr mit einem Frühstück. Danach wurden viele, 
tolle Einheiten erarbeitet und gespielt. Diese haben uns sehr viel Spaß gemacht und auch 
die Massagen mit den Igelbällen waren sehr toll. 
Dann nahte schon das Mittagessen und anschließend ging es zurück nach Münster. 
Alle Schülerinnen und Schüler der Klasse 5b hatten zwei erlebnisreiche, schöne Tage auf 
der Burg Gemen. 
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Termine 
 

Do, 19.12.19 Vokalmusik zum Advent, 
  19:30 Uhr, St. Clemens 
Fr, 20.12.19 Adventsgottesdienst im 
  Dom zu Münster für die 
  ganze Schulgemeinschaft, 
  10:00 Uhr 
Mo, 23.12.19 – Mo, 06.01.20 
  Weihnachtsferien 
Di, 07.01.20 Wiederbeginn des Unter- 
  richts 
Do, 09.01.20 „Tag der offenen Tür“ für die 
  Realschüler, 16:00 Uhr, 
  Treffpunkt: Schulhof 
Do, 09.01.20 Informationsabend für die 
  neuen 5`Schüler, 19:30 Uhr, 
  Aula 
Fr, 10.01.20 „Tag der offenen Tür“ für die 
  neuen 5´Schüler, 16:00 bis 
  18:00 Uhr, Pausenhalle 
  Unterrichtsende nach der 
  3. Stunde 
Fr, 17.01.20 Zeugnisausgabe Q2 
So, 19.01.20 Fischertechnikausstellung 
  10:00 – 1700 Uhr, Aula 
Di, 21.01. und Mi, 22.01.20 Jgst.: EF 
  Bewerbungstraining; jeweils 
  13:00 – 18:00 Uhr 
Sa, 25.01. – Sa, 01.02.20 – Jgst.: EF 
  Skifreizeit 
Mi, 29.01. – Fr, 31.01.20 – Jgst.: Q1 
  Tage religiöser Orientierung 
Mi, 29.01.20 Kl. 9a/9b – Berufsinforma- 
  tionszentrum (BIZ) 
Do, 30.01.20 Kl. 9c/9d – Berufsinforma- 
  tionszentrum (BIZ) 
Fr, 31.01.20 Zeugnisausgabe 
  Unterrichtsende nach der 
  2. Stunde 
Mo, 03.02.20 Erster pädagogischer Tag 
  der Lehrer - unterrichtsfrei 
Mi, 05.02.20 Initiative Schulprofil, 19:00 Uhr 
Do, 06.02.20 Forum Geografie 
  “Klimawandel in Münster”, 
  Aula, 18:00 Uhr 
Di, 11. – Fr, 14.02.20 Anmeldetermin 
  der neuen 5´Schüler 
Mi, 12.02.20 Literaturtreff, 20:00 Uhr, 
  Selbstlernzentrum des KvG 
Do, 13.02.20 Jgst. Q1 – Interdisziplinärer 
  Studientag 

So, 16.02.20 Expertentagung im Rahmen 
  des Forder/Förder-Projektes 
  Aula, 14:00 Uhr 
Do, 20.02.20 Karnevalsparty der SV für 
  die Jgst. 5 – 7 
Mo, 24.02.20 Rosenmontag 
  - unterrichtsfrei – 
Di, 25.02.20 Veilchendienstag; 2. bewgl. 
  Ferientag – unterrichtsfrei – 
Mi, 26.02.20 Aschermittwoch Gottes- 
  dienste; 
  Jg. 5 – 8, 1. Std. 
  Jg. 9 – Q2, 4. Std. 
Fr, 28.02.20 Winterkonzert, 19:00 Uhr 
So, 01.03.20 Winterkonzert, 17:00 Uhr 
Fr, 06.03.20 Jgst. EF 
  „Drogenprävention“ 
  Unterrichtsende nach der 
  3. Stunde 
Fr, 06.03.20 Lernstandserhebung im 
  Fach Deutsch, Jgst.: 8 
Di, 10.03.20 Lernstandserhebung im 
  Fach Englisch, Jgst.: 8 
Do, 12.03.20 Lernstandserhebung im 
  Fach Mathematik, Jgst.: 8 
Mo, 16.03.20 Zweiter pädagogischer Tag 
  der Lehrer - unterrichtsfrei 
Do, 19.03.20 Känguru-Mathematik-Wett- 
  bewerb 
Mo, 23. – Fr, 03.04.20 Ausstellung   
  „Echt Krass“ – Pävention  
  sexualisierter Gewalt, Aula 
Mo, 23.03.20 KvG-Cup Fußballturnier, 
  Jgst.: 6/7 
Do, 26.03.20 Boys/Girls-Day, Jgst..: 9 
Fr, 27.03. – Fr, 03.04.20 Schüleraus- 
  Tausch Genf, Jgst.: 9 
So, 29.03. – Fr, 03.04.20 Sprachenfahrt 
  Brighton, Jgst.: 9 
Di, 31.03.20 Infoabend Sprachenwahl, 
  Jgst. 6, 19:30 Uhr 
Fr, 03.04.20 letzter Unterrichtstag der 
  Jgst.: Q2 
Mo, 06. – Fr, 17.04.20 Osterferien 
Mo, 20.04.20 Wiederbeginn des Unter- 
  Richts 
Mi, 22.04.20 Elternsprechtag 
  15:00 bis 19:00 Uhr 
 



 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser nächstes Literaturgespräch findet statt 
am Mittwoch, dem 12. Februar 2020, um 20.00 Uhr 
im Selbstlernzentrum des KvG - Zum Roten Berge 25. 

 

Buch des Abends: 

Christoph Hein 
Glückskind mit Vater 

(525 S.  12,-- € Suhrkamp TB ISBN-978-3518467602) 

 

Gesprächsleitung: Mechthild Theilmeier-Wahner 
 

Was verdankt ein von der Mutter »Glückskind« genannter Sohn dem Vater? Seit seiner Geburt im 

Jahr 1945 versucht Konstantin Boggosch, in der entstehenden DDR lebend, aus dem Schatten seines 

kriegsverbrecherischen toten Vaters zu treten: Er nimmt einen anderen Namen an, will in Marseille 

Fremdenlegionär werden, reist kurz nach dem Mauerbau wieder in die DDR ein, darf dort kein Abitur 

machen, bringt es gleichwohl, glückliche Umstände ausnutzend – Glückskind eben –, in den späten 

DDR-Jahren bis zum Rektor einer Oberschule – fast. Am Ende erkennt er: Eine Emanzipation von 

der allgemeinen und der persönlichen Geschichte ist zum Scheitern verurteilt. Durch solche 

Verkettung von Vergangenheit und Gegenwart wird aus dem Glückskind ein Unheilskind. Gerade 

dadurch verkörpert Boggosch wie in einem Brennspiegel die unterschiedlichsten Gegebenheiten 

Deutschlands in den politischen, gesellschaftlichen und privaten Bereichen. 
 

Christoph Hein wurde 1944 in Heinzendorf/Schlesien geboren. Nach Kriegsende zog die Familie 

nach Bad Düben bei Leipzig, wo Hein aufwuchs. Ab 1967 studierte er an der Universität Leipzig 

Philosophie und Logik und schloss sein Studium 1971 an der Humboldt Universität Berlin ab. Von 

1974 bis 1979 arbeitete Hein als Hausautor an der Volksbühne Berlin. Der Durchbruch gelang ihm 

1982/83 mit seiner Novelle »Der fremde Freund / Drachenblut«. Hein wurde mit zahlreichen Preisen 

ausgezeichnet, u.a. mit dem Uwe-Johnson-Preis und Stefan-Heym-Preis. 

 

Neue Gesprächsteilnehmer sind jederzeit herzlich willkommen! 
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